
Fokus
Gottesdienst

Liebe Besucherin, lieber Besucher, 
herzlich willkommen zum Gottesdienst 
FokusKöniz vom 4. Februar 2024. 

Wir sind hier im Fokus mit Du unter-
wegs, deshalb bleibe ich auch in der 
Einleitung dabei. Du bist hier in einem 
Gemeindegründungsprojekt der FEG 
Schweiz. Seit gut 6 Jahren bieten wir 
Gottesdienste in Köniz an und seit 3 
Jahren in diesem Raum einer alten Fa-
brik, die in ein paar Jahren abgerissen 
wird.

Wir finden es sehr passend, eine Kirche 
an einem solchen Ort zu bauen, wo die 
Mauern Schäden und Risse aufweisen. 
Einige dieser Schäden haben wir mit 
Grün überdeckt. Vor allem aber zeigt 
dieser Raum, dass Gott sich in unserem 
Leben besonders für die Brüche, Risse 
und Schäden interessiert, die das Leben 
hinterlassen hat. Und er tut das nicht 
mit dem Vorschlaghammer oder mit 
Gewalt, sondern behutsam und mit viel 
Liebe. 

Wir hoffen, dass dieser Gottesdienst-
besuch bei dir nachhaltig wirkt und 
dein Leben positiv verändert.Nach dem 
Gottesdienst bist du eingeladen, mit 
uns Spaghetti zu essen. Wir machen 
das ganz locker und ungezwungen - wir 
lieben die Gemeinschaft und das Essen.

Melde dich, wenn du Fragen hast oder 
einfach mal über den Glauben reden 
möchtest. 

Schön bist du da...

die Christen der FEG Köniz 

mehr unter www.fokusköniz.ch

Pastoren Ehepaar:
Harry und Judith Pepelnar
Schaufelweg 1
3098 Schliern b. Köniz
078 886 57 00
pepelnar@gmail.com

• So 11. Februar Gottesdienst mit Harry Pepelnar:  
1. Korinther 13 - Das Wichtigste ist die Liebe

• So 18. Februar Gottesdienst
• Mi 21. Februar 19:30 FokusGebet
• Sa 24. Februar 9:00 Biographiekurs
• So 3. März 10:30 Uhr Schlagzeug Gottesdienst 

mit Carlo Lorenzi

Wir finanzieren uns durch Spenden. Herzli-
chen Dank für deine Unterstützung. 

Jetzt auch mit Twint. Weitere Möglichkeiten 
findest du auf unserer Webseite.



Thema heute: 
Was kommt nach dem Tod

Unser Referent: 

Beat Abry aus Adetswil, Schweiz, ist seit 1996 
vollzeitlich als Evangelist tätig. Er wurde 1959 in 
Uster geboren, ist verheiratet und Vater von drei 
Kindern.

Zu seiner Person:

1975-1978: Ausbildung zum Bankkaufmann
1981-1985: Theologische Ausbildung am 
Theologischen Seminar St. Chrischona bei 
Bettingen
1985-1987: Praktikum in der Freien 
Evangelischen Gemeinde Sulgen
1987-1995: Pastor in der Freien Evangelischen 
Gemeinde Effretikon
1991-1995: Zu 50% als Evangelist in den Freien 
Evangelischen Gemeinden der Schweiz tätig
1996-2011: Evangelist beim Janz-Team
Seit 2011: Als Evangelist bei den 
Freien Evangelischen Gemeinden der 
Schweiz angestellt und international und 
übergemeindlich im Reisedienst tätig

Fromm, 
frömmer, am 
frömmsten
von Arno 
Backhaus

Wenn die Leute 
sagen: "Billy ist tot", glaubt ihnen nicht. Ich habe 
nur meine Adresse geändert. (Billy Graham über 
sich selbst)

Es ist komisch, dass wir Gott bitten, unsere 
Situation zu ändern, nicht wissend, dass er uns 
in diese Situation brachte, damit wir uns ändern.

Arbeit ist Gottesdienst im Alltag.

Erbitte Gottes Segen für deine Arbeit, aber 
verlange nicht auch noch, dass er sie tut.

Ich bete nur an Tagen, die mit "g" enden, und 
mittwochs!

Nicht Gott ist am Ende. Am Ende ist Gott.

Gebet eines 80-Jährigen: "Oben klar und unten 
dicht, Herr Gott, mehr erbitt ich nicht."


